
          
 

Ein perfektes Match: Mit der diesjährigen „Tennis Edition“ vereint das 32. British Classic 
Car Meeting (BCCM) in St. Moritz zeitlose Tennis-Ästhetik mit britischer Automobil-

Tradition. 
 

Vom 10. bis 12. Juli 2026 feiert St. Moritz die Eleganz, Tradition und Technik britischer Classic 
Cars. Vor der alpinen Kulisse des Engadins versammeln sich Besucher und Locals für die 
legendäre Rallye in St. Moritz und den Concours d’Elégance im Suvretta House Hotelgarten. 
Auch in diesem Jahr wird die Passion für Speed und Stil im Rahmen eines Mottos inszeniert: 
der Welt des Tennissports. Das Suvretta House dient dabei erneut als Bühne für besondere 
Momente zwischen Match und Rallye, Rasen und Rennstrecke. 

Anmut, Präzision, Schnelligkeit und Tradition: Die Welt der Classic Cars und des Tennissport 
haben viel gemeinsam. Die 32. Edition des BCCM vertieft diesen Dialog für Fans der britischen 
Automobilkunst und für ganz St. Moritz, indem sie Spielmomente, Ästhetik und die Rituale 
des Sports in das Programm integriert. Das Suvretta House, traditioneller Partner des Events, 
knüpft dabei an seine eigene Geschichte an: Das Spiel an der frischen Bergluft schätzte 
beispielsweise auch der japanische Kronprinz Akihito, der im Sommer 1953 im Hotel 
residierte und während seines Aufenthaltes Tennis spielte.  

Das Programm startet bereits am Donnerstag vor dem offiziellen Start mit einem Highlight für 
Tennis-Fans: einem Apéro samt Spielgelegenheit im St. Moritz Tennis Club, bei dem der 
ehemalige Profi Mohammed Al Ghareeb als Sparringspartner fungiert. Beim „One-Point 
Slam“ im Sudden-Death-Modus werden bereits am ersten Abend sportliche Leistung und 
Ambition zelebriert. Passend dazu fällt das BCCM zeitlich mit Wimbledon zusammen – einer 
der traditionsreichsten Veranstaltungen des Tennissports. 

Über die folgenden drei Tage lebt die Freude am Wettbewerb nicht nur auf der Rennstrecke, 
sondern im gesamten Dorf auf. Zum BCCM wird der Mauritiusplatz im Ortskern zum Treff-, 
Start- und Zielpunkt für Teilnehmer und Öffentlichkeit, die das Event in den 
Schlüsselmomenten mitverfolgen können.  

 

 

Am Freitag finden hier Registrierung und Public Viewing der Automobile statt, untermalt von 
einem Live-DJ-Set und Drinks vom Café Hanselmann. 



Am Samstag beginnt das Herzstück des Events: die Rallye, 
die über zwei Etappen führen wird. Die erste reicht von St. 
Moritz über den Malojapass bis nach Bregaglia, weiter zu 
den italienischen Gemeinden Chiavenna und Gordona, 
und anschließend über dieselbe Strecke wieder zurück 
nach St. Moritz. Die zweite Etappe führt über den 
Berninapass, vorbei an den Orten Pontresina und 
Poschiavo mit Rückkehr zum Startpunkt. 

Alle Zuschauer können den Start ab 8:30 Uhr vor dem 
Badrutt’s Palace Hotel in der Via Serlas miterleben; zum 
Lunch versorgt das Suvretta House die Teilnehmer mit 
einem Picnic-Lunch. Während der zweiten Etappe am 
Nachmittag kommen Zuschauer erneut auf dem 
Mauritiusplatz zu Drinks und DJ-Sounds zusammen und 
feuern die Automobile an, die ab 15.30 Uhr wieder in den Ort einfahren. Den Abschluss des 
Tages bildet das Gala-Dinner im Suvretta House mit dem Dresscode „Black Tie with a touch 
of Wimbledon“. 

Am Sonntag ab 10:30 Uhr öffnet sich das zweite wichtige Event des Wochenendes im Garten 
des Suvretta House für das breite Publikum. Beim Concours d’Elégance präsentieren sich die 
automobilen Raritäten einer Fachjury unter dem Vorsitz des Classic-Car-Experten Marco 
Makaus. Mit ihm werden sechs weitere Juroren die Modelle bewerten: James Squire, 
britischer Botschafter in Bern, Laura Kukuk von Glahn, Mitbegründerin der Kukuk Group und 
Dozentin, Carl Gustav Magnusson, Industriedesigner und Design-Kritiker, Richard Gauntlett, 
Brand Developer und Designer, Bruno von Rotz, Gründer von Zwischengas.com und Swiss 
Classics Revue, sowie Andreas Thurner, CEO von Thurner Design. Die neugestaltete „Best of 
Show“-Trophäe wurde von Andreas Thurner, Carl Gustav Magnusson und Shuyu Li entworfen 
und ist von der Form einer Krone und britischer Ingenieurskunst inspiriert. 

 

 



Während des Concours d’Elégance sorgt eine 
britisch-elegante Gartenparty für sommerliche 
Leichtigkeit und ermöglicht gleichzeitig die 
Entdeckung des Hotelgartens, der im Zuge der 
Neugestaltung des Suvretta Spa ebenfalls 
renoviert und umstrukturiert wurde. Umrahmt 
von den Klängen der Swiss Highland Pipers sowie 
Pimm’s und den für Wimbledon typischen 
„Strawberrys & Cream“, wird neben den 
Fahrzeugen auch das „Best Dressed Team“ 
prämiert. Hier bietet sich auch die Gelegenheit, 
eine Erinnerung an dieses besondere 
Wochenende mitzunehmen: Exklusives 
Merchandising, darunter Art Prints des 
diesjährigen Posters des Künstlers Christian 
Papazoglakis sowie limitierte Caps und T-Shirts, 
wird zum Verkauf angeboten. 

Der empfohlene Dresscode für Gäste: natürlich weißer Wimbledon-Look. So wird auch das 
Finale des BCCM zum denkwürdigen Moment, der britische Tradition, Understatement und 
Sport erlebbar macht. 

 

Diesjähriges exklusives Merchandise  

 

BILDMATERIAL FINDEN SIE HIER ZUM DOWNLOAD 

 

 

https://www.flickr.com/photos/bccmstmoritz/albums/

